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WOCHE 1 

Ein Aufruf zum Königreich 

1	 Wie ruft uns der Messias zu Gottes Königreich auf? 

	 „Die Zeit ist erfüllt und Gottes Königreich ist nahe gekommen. Kehrt um und glaubt 
an die gute Nachricht!” 

	 „Trachtet zuerst nach Seinem Reich und Seiner Gerechtigkeit.” 

	 „Was nützt es einem Menschen, die ganze Welt zu gewinnen, sich selbst jedoch zu 
verlieren?“ 

Markus 1,15 · Matthäus 6,33 · Matthäus 16,26 

2	 Warum bleibst du also Teil der Gemeinde des Messias? 

Ich glaube, dass der Messias, den Gott verheißen hat, schon vor langer Zeit kam und 
im Begriff ist, zurückzukehren. Jesus von Nazareth, der Sohn Davids, der Sohn 
Abrahams, ist der wahre Messias, gesalbt mit dem Heiligen Geist. Gott ruft mich dazu 
auf, eins zu sein mit Jesus und dem Volk, das Er versammelt, damit ich kein Vorrecht 
Seines Königreichs verschwende. 

Hebräer 10,25 · Psalm 45,7 · Matthäus 1,1 · Johannes 10,10 · Johannes 17,21                                                                     
Offenbarung 22,20 · Matthäus 10,37 · Hebräer 13,14 
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WOCHE 2 

Der Weg ins Königreich  

Das Wort Gottes 

3	 Wie erbst du das Königreich der Himmel? 

	 Durch Gottes unverdiente Gnade: Der Heilige Geist hat mich zum Erkennen und 
Vertrauen auf Jesus den Messias gebracht und so zu Gottes Erben gemacht. 
Ebendiese Gnade befähigt mich jetzt, dankbar zu sein und Gott zurück zu lieben. 

Johannes 17,3 · Jeremia 31,18 · 1. Johannes 2,3-6 · Titus 3,7  

4	 Wie erkennst du Gott und lernst, Ihn wirklich zu lieben? 

	 Indem ich zuhöre, was Gott über Sich selbst offenbart. 

2. Timotheus 3,16-17 

5	 Wie offenbart sich Gott zunächst? 

	 Gott ruft alle Dinge dazu auf, zu existieren, damit sie Wahres über Ihn aussagen. 

1.Mose 1,1 · Johannes 1,1 · Kolosser 1,15-17 · Psalm 33,6 · Psalm 19,2 

6	 Wie kannst du sicher sein, dass auch du Wahres über Ihn sagst? 

	 Indem ich Seinem geschriebenen Wort Vorrang gebe. 

Psalm 1,1-2 · Sprüche 3,5 · Josua 1,8 · Psalm 119,105 
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7	 Wie heißt Gottes geschriebenes Wort? 

	 Die Heiligen Schriften, auch die Bibel genannt. Sie wurde von unvollkommenen 
Menschen unter der vollkommenen Inspiration des Heiligen Geistes geschrieben, der 
das Lesen derselben erhellt. 

2. Petrus 1,21 · 1 Korinther 2,10-16 
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WOCHE 3 

Der Bund Gottes  

8	 Was hält die Schriften als ein Buch zusammen? 

	 Gottes ewiger Bund mit Israel, vom Heiligen Geist in zwei Stufen geoffenbart: 
ursprünglich im Ersten Bund, wie ihn das Alte Testament bezeugt, dann im 
verheißenen Neuen Bund, erfüllt im Neuen Testament. 

9	 Warum schloss Gott den Ersten Bund mit Israel? 

	 Um seine ewige Liebe zu einem gefallenen Volk zu zeigen. Mit Israel hielt der Heilige 
Geist allen Völkern einen Spiegel vor. Gott setzte Israel ein, um die menschliche 
Sünde und Rebellion offenzulegen und Gottes Verheißung zu verkünden, die 
Menschheit wiederherzustellen. 

Jesaja 40,9-10 · 2. Mose 24,7-8 · Jeremia 31,31-34 

10	 Was macht den Neuen Bund besser? 

	 Der Messias, der für uns das Gesetz und die Propheten erfüllt hat, und der Heilige 
Geist, der in uns schafft, was das Gesetz nicht kann: ein reines Herz, das auf Gott in 
Liebe antwortet. 

Jeremia 31,31-34 · Matthäus 26,28 · Hebräer 8,6-13 · Matthäus 5,17 · Römer 8,7-8  
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WOCHE 4 

11	 Aber warum werden beide Bünde auch „Testamente“ genannt? 

	 Weil der Tod ihre Verheißungen und Warnungen besiegelt. 

Psalm 50,5 

12	 Welche Art von Tod besiegelte den Ersten Bund? 

	 Tieropfer, die auf den Messias hingewiesen haben. 

2. Mose 24,5 · Hebräer 9 

13	 Welche Art von Tod besiegelt den Neuen Bund? 

	 Das Opfer des Messias selbst. 

Hebräer 9,15-17 · Jesaja 53 

14	 Was lernt man von dem Gesetz, den Propheten, und den Schriften? 

	 Dass sie auf den Messias als denjenigen hinweisen, der den ewigen Bund Gottes 
erfüllt. 

5. Mose 18,15 · Hebräer 1,1-2  
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WOCHE 5 

Der Messias Gottes 

15	 Was bedeutet „Messias“ auf Hebräisch und „Christus“ auf Griechisch? 

	 Gesalbter. 

Apostelgeschichte 10,32 · Johannes 1,41 

16	 Womit hat Gott Ihn gesalbt? 

	 Mit dem Heiligen Geist. 

Psalm 45,8 · Markus 1,10 

17	 Was steht hierüber im Buch Jesaja? 

	 „Der Geist Meines Herrn Gott ist auf Mir, denn der Herr hat Mich gesalbt, den 
Demütigen gute Nachrichten zu überbringen. Er hat Mich gesandt, um die am Herz 
Zerbrochenen zu binden, den Gefangenen Freiheit zu verkünden, und den Insassen 
die Öffnung des Gefängnisses, um das Gnadenjahr des Herrn anzukündigen.“ 

Jesaja 61,1-2 · Lukas 4,18-19 

18	 Wozu hat Gott Ihn mit dem Heiligen Geist gesalbt? 

	 Um unter den Menschen als der Messias erkannt und ermächtigt zu werden, uns zu 
retten. 

Matthäus 7,28-29 · Apostelgeschichte 10,38 
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19	 Was genau lehren Mose und die Propheten über den Messias? 

	 Sie lehren über Sein Kommen, Seine Person, Seine Ämter und Seine Zustände. 
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WOCHE 6 

Das Kommen des Messias 

Die Prominenz des Messias 

20	 Wie würde das Kommen des Messias bekannt werden? 

	 Durch Seine Wunder und Botschaft. 

Die Wunder des Messias 

21	 Was musste der Messias tun? 

	 Bewirken, dass die Blinden sehen, die Tauben hören, die Lahmen gehen und die 
Stummen sprechen. 

Jesaja 35,5-6 

22	 Hat der Herr Jesus dies alles getan? 

	 Ja, vor aller Welt Augen. Darum hat auch die Fraktion der Juden, die nicht an Ihn 
glaubte, zwar gegen Seine Wunder gelästert, sie aber nicht geleugnet. 

Lukas 7,18-23 · Markus 3,22 
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WOCHE 7 

Die Botschaft des Messias 

23	 Was musste der Messias verkünden? 

	 Kostenfreie Vergebung von Sünden und ewiges Leben für jeden, der umkehrt und auf 
das Opfer des Messias für ihn als Sünder vertraut: „Denn Du bist mein Herr, gut und 
vergebungsbereit, sehr gnädig zu allen, die Dich anrufen.“ 

Markus 1,15 · Psalm 86,5 · Jesaja 55,1 · Römer 10,9 

24	 Wie ruft uns Jesaja dazu auf, Gott zu vertrauen? 

	 „Sucht den Herrn, solange Er zu finden ist, ruft Ihn an, solange Er nahe ist. Der Böse 
verlasse seinen Weg und der schlechte Mensch, seine Gedanken, um zum Herrn 
umzukehren, der sich seiner erbarmen wird, und zu unserem Gott, denn Er wird viel 
vergeben.“ 

Jesaja 55,6-7 

25	 Wer ist „der Böse“ und „der schlechte Mensch“? 

	 Wer ist es nicht? „Denn es gibt niemanden auf der Welt so gerecht, dass er Gutes tue 
und gleichzeitig nicht sündige.“ 

Prediger 7,20 · Jesaja 64,6 · Psalm 53,4 · Psalm 130,3 · Psalm 143,2                                                                              
Psalm 51,5 · 1. Könige 8,46 · Römer 11,32 
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WOCHE 8 

Die Geburt des Messias 

Das Wunder Seiner Geburt 

26	 Was für eine Frau würde den Messias zur Welt bringen? 

	 Eine gewöhnliche, junge Frau – demütig und jungfräulich. 

27	 Was steht hierzu im Buch Jesaja? 

	 „Die Jungfrau wird empfangen und einen Sohn gebären, den sie ‚Gott mit 
uns‘ nennen wird.“ 

Jesaja 7,14 

28	 Hat eine Jungfrau unseren Herrn Jesus empfangen? 

	 Ja, Maria aus Davids Königslinie. 

Lukas 1,32.34 

29	 Wie konnte eine Jungfrau empfangen? 

	 Durch das übernatürliche Wirken des Heiligen Geistes, sodass der Messias in Seinem 
Wesen völlig ohne Sünde war und deshalb fähig, die Sünden anderer zu tragen. 

Lukas 1,35 
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30	 Was geschah mit Joseph? 

	 Er, auch aus Davids Königslinie, wurde Jesu Adoptivvater und der leibliche Vater 
Seiner Geschwister. 

Matthäus 1,24-25 · Lukas 3,23 · Matthäus 13,55-56 
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WOCHE 9 

Der Ort Seiner Geburt 

31	 Wo musste der Messias geboren werden? 

	 In Bethlehem. 

32	 Was sagt der Prophet Micha hierüber? 

	 „Und du, Bethlehem Ephratha, zwar jung unter den Tausenden von Juda; aus dir wird 
Mir einer hervorgehen, der über Israel herrschen wird.“ 

Micha 5,1 

33	 Warum musste der Messias in Bethlehem geboren werden? 

	 Weil Er Davids Sohn und das Brot des Lebens ist – und Bethlehem, Davids 
Heimatstadt, „Haus des Brotes“ bedeutet. 

1. Samuel 16,1 · Johannes 6,48 · Offenbarung 22,16 

34	 Begann der Messias erst bei seiner Geburt in Bethlehem zu existieren?  

	 Nein. Micha fügt hinzu: „Seine Ursprünge sind uralt, aus den Tagen der Ewigkeit.“ 

Micha 5,1 · 1. Mose 1,1 · Johannes 1,1-4 
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35	 Was bedeutet das? 

	 Der Messias ist zugleich der wahre Mensch und der wahre Gott. Als Mensch wurde Er 
in Bethlehem geboren, als die Zeit reif war, und lebt seit Seiner Auferstehung in 
Ewigkeit. Als Gott war Er schon immer und wird immer sein. 

Kolosser 1,17 · Kolosser 3,10 · Kolosser 2,9 · 1. Korinther 15,45-49 

36	 Da Er in Bethlehem geboren wurde, warum nennt man Ihn Jesus „von Nazareth“? 

	 Weil Er in Nazareth aufwuchs, nachdem Er als Flüchtling in Ägypten gelebt hatte. 

Jesaja 11,1 · Matthäus 2,15-23 · Lukas 4,16 · Hosea 11,1 
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WOCHE 10 

Die Zeit Seiner Geburt 

37	 Was steht über die Zeit der Geburt des Messias im Buch Daniel? 

	 „Einen entsagten Messias wird man abschneiden. Und das Volk des kommenden 
Herrschers wird die Stadt und den Tempel zerstören.“ 

Daniel 9,26 · Philipper 2,7 

38	 Auf welchen Tempel bezog sich der Prophet Daniel? 

	 Auf den Tempel, den Serubbabel nach der Babylonischen Gefangenschaft wieder 
aufbaute. 

Esra 5,2 

39	 Warum musste also der Messias geboren werden? 

	 Als die Zeit erfüllt war: vor der Zerstörung des Zweiten Tempels. 

Galater 4,4 
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WOCHE 11 

Die Bestimmung des Messias  

Der Erste Tempel 

40	 Wer baute den Ersten Tempel? 

	 König Salomo. 

1. Könige 6,1 

41	 Wer zerstörte den Ersten Tempel? 

	 Nebukadnezar, der die Juden nach Babylon verschleppte. 

2. Könige 25,9 

Die Babylonische Gefangenschaft 

42	 Wie lange waren die Juden in Babylon gefangen? 

	 Siebzig Jahre. 

2. Chronik 36,21 

43	 Wer hat sie aus der Babylonischen Gefangenschaft befreit? 

	 Kyros der Große, erster König des Perserreiches. 

2. Chronik 36,22-23 
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Der Zweite Tempel 

44	 Was haben die Juden getan bei ihrer Rückkehr? 

	 Sie errichteten den Zweiten Tempel unter der Führung Serubbabels. 

Esra 3,8 

45	 Welcher Tempel wurde herrlicher, der Erste oder der Zweite? 

	 Auf den ersten Blick: der Erste Tempel, denn die Herrlichkeit des Herrn wohnte dort 
sichtbar. 

1. Könige 8,10-11 · Hesekiel 10,18-19 · Hesekiel 11,23 

46	 Aber hat der Prophet Haggai nicht gesagt, dass der Zweite Tempel herrlicher sein 
würde als der Erste? 

	 Deshalb musste der Messias im Zweiten Tempel erscheinen und lehren – von Osten 
her eintretend, als die wahre Herrlichkeit des Herrn: „Ich werde dieses Haus mit 
Herrlichkeit erfüllen.“ „Und plötzlich wird der Herr, den ihr sucht, in Seinen Tempel 
kommen.“  

Haggai 2,7-9 · Maleachi 3,1 · Jesaja 40,5 · Hesekiel 43,1-5 · Hebräer 1,3                                                                            
Johannes 1,14 · Lukas 19,29-48 · Markus 12,37 · Johannes 12,20-21 
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WOCHE 12 

Die Tempelzerstörung 

47	 Was musste mit dem Zweiten Tempel geschehen? 

	 Er würde nach dem Tod des Messias zerstört werden. 

Daniel 9,26 

48	 Wie viel Zeit verging zwischen dem Tod des Messias und der Zerstörung des 
Tempels? 

	 Etwa vierzig Jahre. 

Matthäus 24,1-2 

49	 Wieso nicht gleich? 

	 Gott übte Nachsicht und rief zuerst Sein Volk auf, umzukehren und an ihren eigenen 
Messias zu glauben. 

Lukas 13,6-9 · Matthäus 15,26 · Apostelgeschichte 2,38-40 · Apostelgeschichte 3,17-26 

50	 Wer zerstörte den Zweiten Tempel? 

	 Titus, der später römischer Kaiser wurde. 
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WOCHE 13 

Der Autonomieverlust 

51	 Was galt für die jüdische Regierung beim Kommen des Messias? 

	 Sie würde abgeschafft werden. 

Johannes 19,15 

52	 Wie sagte Jakob dies voraus? 

	 „Weder die Regierung noch eigener Gesetzgeber werden aus Juda verschwinden, bis 
Schilo kommt, dem die Völker gehorchen werden.“ 

1. Mose 49,10 

Der verheißene Frieden 

53	 Wer ist „Schilo“? 

	 Der Messias. 

54	 Was bedeutet das Wort „Schilo“? 

	 Friedenstifter. 
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55	 Was für einen Frieden hat uns der Messias gebracht? 

	 Den, wonach sich der Vater sehnt, nämlich: echte Versöhnung mit Gott, der jeden 
innig liebt, vollkommene Vergebung von Sünden und Ruhe im Gewissen, mit der 
Garantie des Heiligen Geistes, eines Tages all unsere Kummer in die Stille des 
ewigen Himmels zu versenken. 

Lukas 15,11-32 · Johannes 3,16-17 · Jesaja 66,13 · Römer 5,1-8 · 2. Korinther 5,18-19                                                      
1. Timotheus 2,4 · 3. Mose 19,18 · Psalm 103,12 · Jesaja 1,18 · 1. Johannes 1,9                                                               
Kolosser 2,13-14 · Jesaja 26,3 · Hebräer 10,22 · 1. Johannes 3,19-20                                                                                          
2. Korinther 1,22 · Epheser 1,13-14 · Römer 8,16 · 1. Johannes 4,13 
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WOCHE 14 

Das Volk des Messias 

Die Diaspora 

56	 Was galt für die Nichtjuden beim Kommen des Messias? 

	 Sie würden gehorchen und zu Gott zurückkehren. 

1. Mose 49,10 · Apostelgeschichte 10,45 · Epheser 2,19 · Johannes 1,11-12 

57	 Was sagte der König David im Namen des Messias? 

	 „Alle Enden der Erde sollen sich erinnern, zum Herrn zurückzukehren! Alle Stämme 
der Völker sollen vor Dir niederknien!“ 

Psalm 22,28 

58	 Wann waren die Nichtjuden je beim Herrn? 

	 Vor unserer Rebellion im Paradies, aus dem Gott die ganze Menschheit vertrieb. 

1. Mose 1,26-31 · 1. Mose 3 

59	 Wie würden die Nichtjuden dem Messias folgen? 

	 Genau wie die Juden: durch einen wahren Glauben an alles, was der Messias für sie 
tat, tut und tun wird. 

Joel 3,5 · Römer 3,22 · Römer 10,12 · Galater 3,28                                                                                             	 	
Epheser 2,8-9 · Apostelgeschichte 10,34-35 
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60	 Was sagte der Prophet Jesaja über die Heimkehr der Völker? 

	 „Am Ende der Zeit wird der Berg vom Haus des Herrn auf den Gipfel der Berge 
gesetzt und über die Hügel erhoben werden. Alle Völker werden zu ihm hinströmen. 
Viele Völker werden hingehen und sagen: Kommt, lasst uns hinaufgehen auf den 
Berg des Herrn, zum Haus des Gottes Jakobs, dass Er uns Seine Wege lehre und wir 
auf Seinen Pfaden wandeln! Denn von Zion wird die Lehre ausgehen und das Wort 
des Herrn, von Jerusalem.“ 

Jesaja 2,2-3 · Jesaja 52,10  
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WOCHE 15 

Die Hauptstadt 

61	 Wie wurde der Berg Zion „auf den Gipfel der Berge“ gesetzt? 

	 Geistlich, denn der Messias, Zions Eckstein, wurde in den Himmel erhoben und bleibt 
doch durch den Heiligen Geist überall dort gegenwärtig, wo sich Sein treues Volk 
versammelt – ein Volk, das der wahre Tempel Gottes war, ist und immer sein wird. 

Offenbarung 21,2 · Jesaja 28,16 · Psalm 118,22 · Epheser 2,20 · Johannes 12,32                                              
Matthäus 21,42 · Johannes 4,21-24 · Matthäus 18,20 · Hebräer 10,25                                                                         
Jesaja 66,1-2 · 2. Chronik 6,18 · Jesaja 5,7 · 1. Petrus 2,5 

62	 Wie strömen die Völker zu Zion hin? 

	 Sie glauben an Jesus, den Messias, und sehnen sich danach, immer mehr nach 
Seiner Lehre zu leben. 

Psalm 2,8 · 1. Mose 49,10 · Philipper 3,12-14 

63	 Wann ging „von Zion“ die Lehre aus? 

	 Als die Jünger des Messias den Heiligen Geist in Jerusalem empfingen und dann 
dieselbe Botschaft den Juden und Nichtjuden überbrachten. 

Lukas 24,47-49 · Apostelgeschichte 2,1-4 · Joel 3,1-2 · Römer 1,16-17                                                                                               
Römer 3,29-30 · Epheser 2,14 
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Die Diplomaten  

64	 Was sagte Jesaja noch über die Heimkehr der Völker? 

	 „Es ist wenig, dass Du Mir dienst, um die Stämme Jakobs aufzurichten und die 
Überlebenden Israels zurückzubringen, deshalb werde Ich Dich zu einem Licht von 
Völkern machen, damit Du Mein Heil bist bis an die Enden der Erde.“ 

Jesaja 49,6 

65	 Wie wurde der Messias zu „einem Licht von Völkern“? 

	 Er offenbarte den Völkern den einen Gott, als sie noch in der Finsternis des 
Götzendienstes waren, vereinte sie mit Sich selbst durch den Heiligen Geist und 
begann dann ebenso durch sie zu leuchten, wie an Abraham versprochen: „Ich werde 
deinen Nachkommen über die Maßen mehren, wie die Sterne am Himmel.“ 

1. Mose 15,5 · 1. Mose 22,17-18 · Jesaja 42,1-9 · Matthäus 5,14 · Epheser 2,18                                
Apostelgeschichte 10,44-45 · Apostelgeschichte 14,12-17 
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WOCHE 16 

Die Wiederherstellung 

66	 Was sagte der Prophet Haggai hierüber? 

	 „Ich werde alle Völker erschüttern und sie werden zur Sehnsucht aller Völker 
kommen.“ 

Haggai 2,7 

67	 Wer ist mit der „Sehnsucht aller Völker“ gemeint? 

	 Jesus, unser lieber Herr, der Messias, der im Leben und Sterben der einzige Trost ist 
für all die Seinen, Juden und Nichtjuden. 

Johannes 12,20-21 · Apostelgeschichte 4,12 · Offenbarung 14,13 · Römer 14,7-9                                                          
1. Korinther 6,19 · 1. Korinther 3,23 · 1. Petrus 1,18-19 · 1. Johannes 2,2 · Römer 8,14 

68	 Wie spendet die Heimkehr der Völker dem jüdischen Volk Trost in seinem Leiden? 

	 Die Völker sind schon jetzt Teil des geistlichen Trostes des Neuen Jerusalems, indem 
sie an den Messias glauben. Zion wird sich fragen: „Wer hat diese mir geboren? Denn 
ich war kinderlos und unfruchtbar, nackt und verlassen. Wer hat diese aufgezogen?“ 

Jesaja 49,21 · Jesaja 40,1 · Jesaja 43,6-7 · Jesaja 49,13-19 · Jesaja 51,3                                                                  
Jesaja 54,5-8.11 · Jesaja 60,3-5 · Jesaja 61,3 · Römer 9-11                                                                                             
Lukas 23,31 · Epheser 2,14-16 · Offenbarung 21 
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WOCHE 17 

Die Person des Messias  

69	 Was war über den Ursprung des Messias bekannt? 

	 Dass Er Sohn des Menschen und Sohn Gottes sein müsste. 

Psalm 2,2-7 · Sprüche 30,4 · Matthäus 3,16-17 · Offenbarung 22,16 · Markus 8,31 

Die menschliche Natur des Messias 

Der verheißene Sohn 

70	 Wie deuteten die Propheten an, dass Er Mensch sein würde? 

	 Sie nennen Ihn „Nachkommen der Frau“, „Nachkommen Abrahams“, „Nachkommen 
und Spross Davids“, „Zweig Isais“ und dann explizit „Menschen“. 

Galater 3,16 · 1. Mose 3,15 · 1. Mose 22,18 · Jesaja 11,1-2 · Jeremia 23,5                                                            	
Psalm 89,4-5 · 2. Samuel 7,12-15 · Daniel 7,13-14 

71	 Was sagte Gott zu der Schlange vor Eva? 

	 „Ich werde Hass zwischen dich und die Frau bringen, zwischen deinen Nachkommen 
und ihren Nachkommen. Er wird dir den Kopf zerschlagen, und du Ihm die Ferse.“ 

1. Mose 3,15 
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72	 Wie hat Gott Seine Verheißung gehalten? 

	 Am Kreuz, wo Jesus die Todesstrafe für die Sünde Seines Volkes auf Sich nahm und 
damit dem Satan jede Grundlage entzog, sie alle erneut anzuklagen und zu 
beschämen oder sie weiterhin zu kontrollieren durch die Angst vor dem Tod. 

Psalm 22 · Römer 8,1-2 · Kolosser 2,13-15 · Offenbarung 12,10-11                                                                        	  
Hebräer 2,14-15 · 1. Johannes 2,1-2 · Jesaja 38,17 
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WOCHE 18 

Der Thronerbe 

73	 Was verhieß Gott dem David? 

	 „Ich werde nach dir deinen Nachkommen erwecken, der aus deinen Eingeweiden 
hervorgehen wird, und Ich werde Sein Königreich errichten. Er wird Meinem Namen 
ein Haus bauen, und Ich werde den Thron Seines Königreiches auf ewig befestigen. 
Ich werde ein Vater für Ihn sein, und Er für Mich ein Sohn, den Ich mit einer Rute von 
Menschen und Menschenpeitschen richten werde, wenn Er Böses tue. Meine Gnade 
wird aber nicht von Ihm weichen.“ 

2. Samuel 7,12-15 · Psalm 89,4-5 

74	 Hat Salomo etwa kein Haus für Gott gebaut? 

	 Doch, aber Salomos Königreich überlebte seinen Tod nicht.   

1. Könige 12 

75	 Wessen Königreich wird Gott dann „auf ewig“ befestigen? 

	 Das geistliche Königreich des Messias. Gott Sein Vater verurteilte Ihn einmal für die 
Sünde Seines Volkes und erweckte Ihn bereits drei Tage später wieder auf. So sehr 
liebte Gott Seinen Sohn und so perfekt hatte Jesus den Willen Seines Vaters getan. 

Psalm 69,4 · Jesaja 53 · Jesaja 11,4 · Markus 1,15 · Lukas 2,49 · 2. Korinther 5,21 
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WOCHE 19 

76	 Wie hat der Prophet Daniel das Königreich des Messias vorausgesehen? 

	 „Ich sah in einer nächtlichen Vision einen wie einen Menschensohn kommen mit den 
Himmelswolken. Er gelangte bis zu dem Alten an Tagen. Sie brachten Ihn vor Ihn. 
Ihm wurden Herrschaft, Herrlichkeit und Königswürde zuteil. Alle Völker, Nationen 
und Zungen werden Ihn anbeten. Seine Herrschaft ist eine ewige Herrschaft, die nicht 
vergehen wird. Sein Königreich wird nicht zerstört werden.“ 

Daniel 7,13-14 

77	 Wann begann der Messias, über Sein ewiges Königreich zu herrschen? 

	 Vierzig Tage nach Seiner Auferstehung von den Toten, als der Herr Jesus den Thron 
des Himmelreichs bestieg. 

Apostelgeschichte 1,9-11 · 1. Petrus 3,22 

78	 Was sagte Gott dann zum Messias laut David? 

	 „Wort des Herrn an meinen Herrn: Setze Dich zu Meiner Rechten, bis Ich Deine 
Feinde zu Deiner Fußbank mache.“ 

Psalm 110,1 

79	 Wem gehört der Thron im Himmel und auf Erden? 

	 Gott allein: „O Gott, Dein Thron wird ewig sein. Das Zepter Deines Königreichs ist ein 
Zepter der Gerechtigkeit. Du hast die Gerechtigkeit geliebt und das Unrecht 
verabscheut. O Gott, darum salbte Dich Dein Gott mit Freudenöl mehr als Deine 
Freunde.“ 

Psalm 45,7-8 · 1. Samuel 12,12 · Jesaja 42,8 · Hesekiel 20,33 
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WOCHE 20 

Die göttliche Natur des Messias 

80	 Aber wie darf ein Mensch auf dem Thron des Himmels sitzen? 

	 Weil der Messias Gott selbst ist und nicht nur ein Mensch. Der Herr Jesus ist Erbe 
von allem und beschenkt großzügig seine Freunde. 

Johannes 10,33 · Psalm 68,18 · Johannes 17,22 · Hebräer 1,2 

81	 Wie offenbarte Gott, dass der Messias sowohl Mensch als auch Gott sein müsste?	  

	 Gott sprach zu dem Messias: „Du bist Mein Sohn, heute habe Ich Dich gezeugt“. Und 
die Propheten schrieben dem Messias göttliche Herrlichkeit und Vollkommenheit zu, 
indem sie Ihm bestimmte Namenspaare gaben. Sie nannten Ihn zugleich: „Kind und 
mächtiger Gott“, „Spross und Wurzel Isais“, „Spross Davids und Herr Davids, der Herr 
- Unsere Gerechtigkeit“, und schließlich einfach „Gott mit uns“. 

Jeremia 23,5-6 · Psalm 2,7.12 · Jeremia 17,5 · Sprüche 30,4 · Jesaja 11,1-10                                                       	
Jesaja 9,5 · Jesaja 7,14 · Offenbarung 22,16 · Psalm 110,1 · Markus 12,35-37 

82	 Wenn der Messias „Gott mit uns“ ist, warum ging Er dann weg in den Himmel? 

	 Allein zu unserem Besten, bis Er Sich durch den Heiligen Geist ein Volk vor den 
Augen Seiner Feinde geschmiedet hat – eine neue Menschheit für eine neue 
Schöpfung: „Du stiegst in die Höhe, nahmst die Gefangenschaft gefangen und gabst 
Gaben den Menschen.“ 

Psalm 23,5 · Epheser 4,8 · Psalm 68,18 · Sacharja 13,9 · Johannes 16,4-15                                                                
Jesaja 43,1-7 · 5. Mose 4,20 · Daniel 3-4 · Matthäus 28,20 · 1. Petrus 4,12                                                     
Offenbarung 19,7-8 · Johannes 14,18  
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WOCHE 21 

Der Heilige Geist 

83	 Was sind einige der Gaben, die Jesus seinem Volk gegeben hat? 

	 Vor allem den Heiligen Geist, der uns in Gottes Familie aufnimmt und uns das ewige 
Leben vererbt; sowie Sein vollständig offenbartes Wort, durch das der Geist in uns viel 
Frucht wirkt für Gott. 

Johannes 1,12 · Johannes 17,23 · Johannes 3,1-3 · Johannes 3,16 · Johannes 10,28-30 

84	 Wann goss Jesus den Heiligen Geist über Sein Volk aus? 

	 An Pfingsten, fünfzig Tage nach der Auferstehung des Messias, der sich als das 
wahre Passahlamm geopfert hatte 

Joel 3,1-5 · Lukas 24,49 · Lukas 22,7 · Apostelgeschichte 1,4-8 · Apostelgeschichte 2 

85	 Was tut Gott der Heilige Geist in dir? 

	 Der Heilige Geist hat mich neu geboren und begleitet mich in alle Ewigkeit. Er reinigt 
mich von meinen Sünden, indem Er mich dazu bringt, zuzuhören und im Glauben 
standhaft zu bleiben, dass es Jesu Leben und Opfer sind, die als meine Gerechtigkeit 
zählen. Der Heilige Geist vereint mich mit Jesus und Seinem Volk und bekräftigt 
meinen Glauben durch Sein Wort und die Bundeszeichen: Taufe und Abendmahl. 
Der Heilige Geist leitet meine Gedanken und hilft mir beim Beten und Anbeten, um 
mich nach und nach zu trösten, zu heilen und zu erneuern in das Bild des Messias. 

Johannes 14,16-17 · Römer 8 · Johannes 17,21-23 · 1. Korinther 6,11 · 2. Korinther 3,18                                                   
Markus 14,24 · Johannes 6,51 · Römer 6,3-4 · Kolosser 1,15 · Jesaja 26,12 
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WOCHE 22 

Die Ämter des Messias 

86	 Was sind einige der Ämter des Messias? 

	 Priester, Prophet, König und Richter. 

2. Mose 3,14 

Der Messias als Priester 

87	 Was schwor Gott der Vater Seinem Sohn, dem Messias? 

	 „Du bist Priester auf ewig wie Melchisedek.“ 

Psalm 110,4 · 1. Mose 14,17-24 · Hebräer 7,17 

88	 Was musste der Messias als Priester für uns tun? 

	 Sich ein für alle mal für unsere Sünden opfern, für uns beim Vater eintreten, und uns 
im Heiligen Geist durch die Bundeszeichen von Wasser, Brot und Wein über die 
Gnade Gottes gewiss machen. 

1. Mose 14,17-24 · Jesaja 53,10 
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89	 Wie hat Jesus dies als Priester vollbracht? 

	 Der Herr Jesus bot sich selbst als letztes Passahlamm dar, um alle Furcht, Scham 
und Schuld von uns zu nehmen. Er vertrat uns in der Hölle des Kreuzes und vertritt 
uns jetzt im Himmel. Dort legt Jesus dem Vater Sein Opfer vor als gültigen Preis für 
den Freispruch aller, die auf Ihn vertrauen. 

Johannes 10,18 · Johannes 19,30 · Lukas 23,34 · Hebräer 4,14-10,31 · 1. Johannes 2,1-2                                                                   
Römer 5,6-8 · Matthäus 26,17-29 · Johannes 17 · Römer 8,34  
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WOCHE 23 

Der Messias als Prophet 

90	 Was sagte Gott zu Mose in Bezug auf den Messias? 

	 „Ich werde ihnen aus der Mitte ihrer Brüder einen Propheten wie dich erwecken. Ich 
werde Meine Worte in Seinen Mund legen. Er wird ihnen alles sagen, was Ich Ihm 
befehle. Und denjenigen, der Meinen Worten, die Er in Meinem Namen sprechen 
wird, nicht gehorcht, werde Ich selbst zur Rechenschaft ziehen.“ 

5. Mose 18,18-19 

91	 Was musste der Messias als Prophet für uns tun? 

	 Als Erstes musste Er allen Rebellen lehren, dass Gott nach wie vor das Gesetz besitzt 
und Er allein seine Auslegung bestimmt. Auch musste Er uns gemäß dem Gesetz 
den Weg unserer Rettung offenbaren und uns dann ermutigen, uns vor der Welt als 
die Seinen zu bekennen. 

Jesaja 53,11 · Psalm 40,9-10 · Psalm 129,1-2 · Psalm 124 · Psalm 50,15-16                                                    	
5. Mose 26,5-10 · Sacharja 13,9 

92	 Wie hat Jesus dies als Prophet vollbracht? 

	 Bis heute verkündigt uns der Herr Jesus in der Kraft des Heiligen Geistes, dass Er das 
Ziel des Gesetzes und der Weg zum Vater ist. Um uns von dem Fluch, der Schuld und 
der Strafe zu befreien, die wir verdienen, ruft uns Jesus durch die Prediger Seines 
Wortes und durch die Bundeszeichen dazu auf, an Ihn allein zu glauben. 

Matthäus 12,8 · Johannes 14,6 · Johannes 15,15 · Epheser 4,11-12 · Römer 10,9-10.15                
Apostelgeschichte 3,20-22 · Apostelgeschichte 1,8 · Johannes 17,6-8 · Johannes 20,21-22                                       
1. Johannes 2,27 · Matthäus 10,32-33 · 1. Johannes 4,15 · Offenbarung 22,17  
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WOCHE 24 

Der Messias als König und Richter 

93	 Was sagten die Propheten Sacharja und Jesaja über den Messias? 

	 „Ruf vor Freude, Tochter Zions! Mach Lärm, Tochter Jerusalems! Dein König wird zu 
deinen Gunsten kommen. Er ist gerecht und siegreich.“ 

	 „Denn der Herr unser Richter, der Herr unser Gesetzgeber, der Herr unser König, Er 
selbst wird uns retten.“ 

Sacharja 9,9 · Jesaja 33,22 

94	 Was musste der Messias als König und Richter für uns tun? 

	 Sünde, Tod, Welt und Teufel besiegen, uns beschützen, die Beute Seines Sieges 
nach Seinem Ermessen zuteilen, und zuletzt Ungläubige verurteilen. 

Hosea 13,14 · Jesaja 25,7-8 · Jesaja 11,3-5 · Jesaja 32,1-4                                                                                                     
1. Samuel 30,23-25 · 2. Mose 33,19 

95	 Wie hat Jesus dies als König und Richter vollbracht? 

	 Der Herr Jesus hat am Kreuz den Tod besiegt. Sein Opfer als Sohn Gottes und 
makelloser Mensch sühnt für all unsere Sünde, die den ewigen Tod fordert. Er lebt 
und belebt durch den Heiligen Geist jeden, der Ihn als seinen einzigen Retter ehrt und 
bekennt, als König, der eines Tages jeden Gedanken, jedes Wort und jede Tat richten 
und belohnen wird. 

Lukas 1,33 · Johannes 16,33 · Johannes 10,28 · Matthäus 28,18 · Epheser 3,16                                                                          
Lukas 23,43 · Matthäus 20,15 · Lukas 19,27 · Johannes 3,14 · Johannes 5,22  
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WOCHE 25 

Die Zustände des Messias 

96	 Wie viele Messiasse sollten kommen? 

	 Nur einer – doch in zwei getrennten Zuständen: zuerst erniedrigt, um uns zu erlösen 
und unseren Glauben zu vollenden; dann verherrlicht, in großer Macht und Majestät, 
sodass Seine Erlösten mit Ihm herrschen. 

2. Timotheus 2,11-13 · 1. Petrus 1,7 · Offenbarung 5,10 · Offenbarung 22,5 

97	 Was sagte Jesaja über den erniedrigten Messias? 

	 „Wir hielten Ihn für jemanden, der mit Krankheit bestraft wurde, von Gott geschlagen 
und gequält. Aber Er wurde wegen unseres Verbrechens durchbohrt, wegen unserer 
Verstöße zerschlagen. Der Strafpreis für unseren Frieden fiel auf Ihn, und durch Seine 
Wunde wurden wir geheilt.“ 

Jesaja 53,4-5 

98	 Was sagte Jesaja über den verherrlichten Messias? 

	 „Ich werde Ihm Anteil an den Vielen geben. Er wird die Beute mit den Mächtigen 
teilen, da Er sich dem Tod hingab und zu Verbrechern gezählt wurde, obwohl Er die 
Sünde vieler trug und für die Verbrecher eintrat.“ 

Jesaja 53,12 
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WOCHE 26 

Die Identität des Messias 

99	 Was folgt aus all dem, was die Heilige Schrift über den Messias offenbart? 

	 Der Messias ist ganz gewiss schon einmal gekommen, denn der Tempel wurde längst 
zerstört. Er kann kein anderer sein als Jesus von Nazareth, denn nur in Ihm erfüllen 
sich die übrigen Prophezeiungen. Israels König herrscht und ist im Begriff, 
zurückzukehren. Amen. Komm, Herr Jesus!
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